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st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 11 der Schweizer Frauen-Zeitung. 12. Marz isst.

prâfkaftnt kr fUkktion.
Sri. frnina 'gïï. in £3. ©ereifj ifi getra»

gene, alio fc&muljige fdjfflerer al§ frtfd)»
gewogene. Sie tönnen attneljmen, haf) 100
SjSfunb reiner Sffiäfcfie in fdjmutiigem Suftanb
burcfifdjmtilid) 105 ißfunb wiegt.

AltttflC SSttftcr in 38. $a§ tägliche ÜRitd)=

öebfirfntfi bei Kirtbern tm erften §atbja{)r tft
jtrfa 1—1 'Ii Siter. iOItt bem au§fd;ltef;li(l)ert
®enufi uon $f)ee unb aufgetriebenen Süfjtg»
feiten werben Sie niemals int Staube fein,
bem ßinbe biefeS Quantum SJlilcf) in guter,
gehaltreicher Qualität her8uftellen. ffitäjjige
Bewegung in freier ßuft unb rationelle §aut=
pflege befijrbert bie Sßilcfjprobuftion.

33. 3' Sotbige Sßäfcfje, befonberS 93ett=

Bejüge, Strümpfe u. f. rnüffen Bor bem

üluft)ängen gelehrt Werben, fo bafj bie rechte

Seite inwenbig ift. Ungebleichte Stüde, bie

jo bleiben iollen, werben am beften am ©ifjat»
ten geiroclnei.

Hrn. fut. cAntbufont. Sffiir pflichten
ber Oleinung 3[)rer Haushälterin Bbüig bei,
bafj ein ftrenge SIrbeit oerrichtenber unb rajcl)
Wactifenber Süngling j#nt minbeften ebenfo
Biel IRafjrung bebürfe, wie ein mit 8ureau=
arbeiten hefchäftigter ffilatm im Hilter ?wijd)en
50—60 Satiren. Sffiir gehen fogar noch »ei»
ter unb jagen : Sm jugenblictjen Hilter unb
fo lange ber Körper nocl) wachst, bebarf ber»

jelbe beS lebhafteren Sffiadjstljumel unb regereu
StoffweebfetS wegen mepr îïatjrung als im
ausgeworfenen gufianbc. ®ie SKal)rung barf
ia recht einfach fein; Sdjtrarjbrob, Hülfen»
friichte, 91litrf), Qbft, in paffenber Hlbwed)§»
iung unb swecfmäfjig jubereitcf, baS wirb Born
gefunben Hlppetite eines nicht Berwöljnten, ar»
beitenben jungen SHanneS ftetSfort mit ßuft
entgegengenommen. $er Süngling wirb jwar
wbIjI mit bem Safer e'tn halbes Sportiöndjen
Srafen effen unb Wie berfelbe ein halbes ©las
Sffiein baju, aber er wäre baoon Weber gefät»
tiget, noch tnürbe bem Körper baburch baS

nötl)ige Saumaterial jugefüprt Werben. Spren
ÏJÎittpeilungen nach ift 3h« Haushälterin Oer»

fianbig genug, einen richtigen Speifejebbel auf»
aufteilen, ber fowopl Sljre Sebürfniffe herlief»

fichtigt als auch biejenigen 3b»§ SoljneS, opne
bafj batet bie Hlnjprttcfie an Sfjre ßaffa er»

heblich gefteigert werben.

Pelntßle in 5SÏ. b. 2Ba§ Spn fo
fdjweren Summer macht, baS ift ber Slatfch,
ber fojufagen Seinen Berfcpont. Sffienn Sie fo
ängftlich barnaep pinporepen unb gefliffentlicp
®elegenpeii juepen, baS Urtpeil ber ßeute über
3pte Sperfon ju Bernepmen, fo werben Sie
niemals jur Stupe gelangen. Sic paben ge=

tpan, was baS ffiftidfihettmfiifein 3pnen Bor»
feprieb, unb finb auep freubig bereit, bie Soi»
gen bieieS ScpvilteS ju tragen, atjo bürfen
Sie ruhig fein, auep wenn 3pr $pun Bon ber
Sffiett nipt oerftanben wirb unb wenn „ba§
spublifum" Sie in unoerantwortlicper Sffieife
nerläfterl. 3e gelaffener Sie im ttnglücfe finb,
um fo mepr Sraft werben Sie finben, ba§=
felbe Würbig ju tragen.

grau Sßfr. Jl. in §. gut Sfeinigung ber
mit ©elfarbe geflricpeneu SBänbe uttb Spüren,
nermittelft mit Salmiaf Bermifcptem Sffiaffer,
barf biefeS leptere fait ober warm fein, je
nach SBelieben.

135. Sffio Sie ftcf) auep immer um eine
©teile bewerben, müffen Sie arbeiten unb fiep
ben Sffiünfdjen 3prer §errfchaft unterteilen.
5lur junt Spafe pätt SRiemanb fiep bejaplte
HlngefteHie. Unb wer ju gremben in fold) trau»
riger Sffieife über feine früpere Herrfdjaft te»
ben ober (epreiben fann, ber oerbient »aprlicp
niept, bag ipm an anberer Stelle wiebet ßopn
unb ®rob gegeben werbe. ®in alteê, fcpöneS
Sffiort heißt : „3fft ben SBrunnen, woraus man
getrunfen pat, foil man feinen Stein werfen."
Scplimmer fann fiep ein Sienfibote nicht em=
pfeplen, als wenn er Bon früperen Herrjdjaften
UebleS fpriept, ober gamilien» unb ©eicpäjiS»
Berpäünijfe blofj legt. Sffieldje niept ju Haufe,
als SEocpter fepon, jum Sienen erjogen Würbe,
bie ift um ipre reinften Sreuben, um ipr bef»
fereS Selbft betrogen.

Stau jJftime 0. in 3>'e Dieinigung
3preS SilbergefcpirrcS gefepiepi am beften auf
nacpfolgenbe SBeife: 531eiweig, SCBeinftein unb
Sllaun flögt man ju gleichen Epeilen in einem
üttorfer fein unb befeuchtet ba§ IfiutBer mit
fpatfem ®ffig, lägt troeïnen unb befeueptet eS

abermals. Sffienn troefen geworben, Wirb eS

pulBerifirt unb in einer gut Berforften glafcpe
aufbewaprt. gum ®ebraucp rüpre man etwas
Bon bem Sfäuloer mit ganj wenig Sffiaffer ju
einem Steige an unb beftreiepe bamit mit einer
SBürfte baS Silber. Sffienn eS eingetrodnet ift,
mäfpt man baS Silber meprmals mit Sffiaffer
unb troefnet eS gut a6, am beften mit reinem
Hirfcpteber.

Inserate.
' Jedem Auskunftstiegehren sind (für "beidseitige
Mittheilung der Adresse) gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken, sowie die Ziffer beizufügen. —
Offerten werden gegen die gleiche Taxe
sofort befördert.

Erledigte Gesuche beliebe man der.Ex¬
pedition mitzutbeilen, um unnütze
Adressenversendung zu verhüten.

Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Stelle-Gesuch.
4953] Zur selbststäiuligen Führung eines
grössern oder kleinern Hauswesens sucht
eine treue, zuverlässige Person mittlem
Alters Stelle in einem bessern Haushalt.
Gute Zeugnisse und Referenzen.

Offerten mit 4953 an die Exped. d, HL

4961] Eine achtbare, 21-jährige Tochter
wünscht unter günstigen Bedingungen
den Weissberuf zu erlernen, und zwar
am liebsten am Zürichsee.

Anmeldungen nimmt entgegen unter
Ziffer 4961 die Expedition d. Bl.

WT Nach Italien. ""Wf1
Gesucht von einer protestantischen

Schweizerfamilie nach einer oberitalieni-
schen Stadt ein treues, zuverlässiges
Dienstmädchen, das befähigt ist,
selbstständig gut bürgerlich zu kochen, dabei
sich auch im übrigen Hauswesen beschäftigen

würde. Weitere Hauptbedingungen:
streng redlicher, treuer Charakter, gesittetes

Betragen, Reinlichkeit und kräftige
Gesundheit. [4959

Zeugnisse über bisherige Leistungen
etc. sind der Expedition d. Bl. behufs
Weiterbeförderung zu übergeben.

•uopjaAA 'ouis
-Rf) np an.i f 'dd«S-mu 'P"K
uapuoAi nz ijois pjimpsny o.ioijiui .in^
ES6k] " ue^suoiQ nz uoipps uazuwej
-eg a^sog -qoipipf ug 009 siardsuois
-uog groifoisoSnz uopuaAV oSajfj 9ipi[
-.locjgviui pun uaqajuaiflurej soipigsi-mg
•aipujdg uoijosisozireaj jap Suniua|jg
aijatjpunj; •uaiuijaunzjnu ipis iaq jaq
-qoox aSunf g—p, pqosunAV zjSAig.gg
iiaifDsisoziiujj jap èijturejj a^au eutjS

Gesucht :
Ein gewandtes Mädchen, das die Zimmer-

und Hausarbeit versteht und gut kochen
kann. [4958

Adresse: Postfach 1838 Davos-PSatz.

OOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOQ
o o
g Lehrtochter gesucht. g
C In einem Blumenfabrikations- und O

Modengeschäfte in Zürich ist eine O
Lehrstelle offen für eine brave, Q
intelligente Tochter zur griind- O
liehen Erlernung beider Branchen, g

Offerten sub A P 4960 an die §
O Expedition d. Bl. [4960 O

oooooooooooooooooooooooo
4963] Eine kleine, friedliche Familie,
wohnend in Lausanne, nähme zum monatlichen

Preise von 40 Fr. ein Mädchen
in Pension. Dieselbe hätte Gelegenheit,
die französische Sprache gründlich zu
erlernen, — Gute Referenzen stehen zu
Diensten.

Sich zu adressiren an Mad. Devaud,
rue St. François 18. Lausanne.

Eine junge Tochter von 17 Jahren,
rechtschaffener Eltern, wünscht behufs
praktischer Ausbildung im Hauswesen auf
Mai bei einer respektablen Familie pla-
zirt zu werden. Auf gute Behandlung
wird mehr gesehen als auf grossen Lohn.

Anmeldungen beliebe man unter Ziffer
4964 an die Expedition d. Bl. gelangen
zu lassen.

Bin Mädchen in den 20er Jahren sucht
Anstellung als Saab oder Cafe-Kellnerin,

sei es in einer Kur- oder
Badanstalt. Gute Zeugnisse, sowie Empfehlungen

stehen zu Diensten. Jahresstelle
wird vorgezogen. [4966

Zu verkaufen:
4955] Ein silbergrauer Cautschouc-
Reg-enmantel, passend für grössere
Damen.

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

Eine Tochter, welche einen Kleinkinder-
iehrerinnenkurs durchgemacht und auch
sonst in allen Hausgeschäften und
weiblichen Handarbeiten bewandert ist, sucht
auf Mai oder Juni eine Stelle in einer
Kleinkinderschule oder Familie. [4962

Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.
Adresse ertheilt die Expedition.

Eine gebildete junge Tochter aus guter
Familie, in den Handarbeiten bewandert
und fähig, Kindern den ersten Unterricht
in den Schulfächern und im Klavierspiel
zu ertheilen, sucht Stelle als Stütze der
Hausfrau. [4971

Gefl. Offerten befördert die Expedition.

4972] Eine junge Tochter, welche das
Kleidermachen erlernt hat, sucht eine
Stelle bei einer guten Familie als
Kindsmädchen oder als Aushülfe der Hausfrau.
Es wird nur auf gute Behandlung
gesehen. Zeugnisse stehen zu Diensten.

Fino Tnohfor aus gutem Hanse
t-IIIG I UulllGI sucht zur Erlernung
des Kochens und des Hauswesens eine Stelle,
am liebsten in einem Privathause der
deutschen Schweiz. [4944

Gefl. Offerten sind unter Ziffer 4944
an die Expedition d. Bl. erbeten.

4929] Eine wohlerzogene Tochter kann
in einem ersten Modes- und Confections-
Geschäfte in einer Fremdenstadt der
deutschen Schweiz die Modenarbeit oder die
Damensch heiderei unentgeltlich erlernen.

Pensionspreis Fr. 40. — per Monat.
Familienleben. — Anmeldungen unter
Y Z 816 zu richten an Orell Füssli &
Cie. in Lnzern. (O Ln 816)

Pension.

I

Eltern,

4927] Mad. Kiinzli-Brossy à Lausanne
reçoit des jeunes demoiselles désirant se

perfectionner dans la langue française.
Vie de famille; surveillance; soins
affectueux. Bonnes références.

Für Eltern!
In einer Familie in Cornaux findet eine

Tochter, welche die französische Sprache
zu erlernen wünscht, freundliche
Aufnahme. — Familienleben. — Stunden im
Hause. — Bescheidener Pensionspreis.

Gefl. Offerten an Frl. J. Wittwer,
Post- und Telegraphen-Büreau in Cornaux
(Kanton Neuenbürg). [4965

CGOOOOOQÖEHHIC
Pensionsofferte,

Eine kleine, gebildete Familie
auf einem Landgut am Zürichsee
wünscht ein alleinstehendes Fräulein

oder Dame auf länger oder
auch nur zum Sommeraufenthalt
in Logis und Pension zu nehmen.
Zwei grosse, sonnige, heizbare
Zimmer, möblirt oder unmöblirt,
schattiger Garten, Terassen,
angenehmes Familienleben.

Gefl. Nachfragen, worauf Näheres

mitgetheilt wird, unter Chiffre
O 3910 an Orell Füssli & Cie. in
Zürich. (O F 3910) [4957

ÔOOOOOOOOOOOÔ

welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placiren wollen, können sich mit
aller Zuversicht an das Pensionat von

Mmes Morard in Corcelles
(bei Neuchatel) wenden. Nebst
Französischem wird auch Englisch-, Italienisch-
und Musik-Unterricht ertheilt. Nebenbei
besteht ein gemüthliches Familienleben
und sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle

Aussicht, grosser Garten, gesunde
Luft. Vorzügliche Empfehlungen. [4840

Für unsere Gärten!
Das beste in Gemüse- und Blumen-

Sämereien, als auch Frühlings-
Blumen, Prachtpflanzen, junge
Obstbäume in den altern und neuern besten
Sorten für Obst-Rabatten von seltener
Schönheit empfehlen [4956

J. A. Risch & Cie.
Gärtnerei und Samenhandlung

in Chur, Neubach.

Garantirt waschäehte, bedruckte

Elsässer Foulardstoffe
in vorzüglichster Qualität à 24 Cts. per
Elle oder 40 Cts. per Meter ' versenden
in einzelnen Metern,Roben, sowie in ganzen

Stücken portofrei in's Haus [4968
Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

BlS-

von L. Boillet & Sohn
ScMoss Echallens, Waadt.

(Der 23. Jahrgang beginnt mit nächstem
Mai.) Unterricht in fünf Sprachen, den
Handelsfächern, der Musik etc. Familienleben.

Zahlreiche Referenzen. (0 9175 L) 4831]

Zu verkaufen :
In der Ostschweiz ein altrenommirtes

Detail-Geschäft. Für zwei junge
Leute eine gute Existenz.

Offerten unter Chiffre 4804 H L an
die Exped. d. Bl. [4804

Garantirt bewährtestes Heilmittel gegen

m Sommersprossen
und gleichzeitig billiges und vortrefflichstes

Schönheitsmittel à Fr. 1. 50 per Flacon
gegen Einsendung in Briefmarken franco
oder gegen Nachnahme mit Porto-Zuschlag.

Versandt durch [4979

Ad. Gabler, Lvtzem.

Rath und sichere Heilung
ohne kostbare Badekuren, ohne
Berufsstörung mit unschädlichen
Mitteln, nach einer vielfach
bewährten einfachen Methode
finden selbst die langjährigen
Verdauungskranken ; dies ist aus der
Broschüre [4976
„Magen-Darmkatarrh'-

ersichtlich. Anfragen richte man
an die Poliklinik in Heide
(Holstein), Oesterweide, welche
auch die Broschüre gegen
Erstattung der Kosten (30 Rp.)
franco zusendet.
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4761] Beim Gebrauch werden diese Zahn-
pillen, die sich durch äusserst weiche
Konsistenz auszeichnen, in die hohlen
Zähne gedrückt. (H 2 Z)

in- u. ausländisches

Fabrikat.
eignes

VorhangstofFe,
Bandest Entredeux, Fabrikat,

reichste Auswahl. [4762

Nähmaschinen, STÏ
betrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Alleinverkauf für die Schweiz.

Zithern
in allen Formen, Saiten hiefür etc. aus der
bestrenommirten Fabrik J. Haslwanter.
Zitherschiilen und Musikalien für Zithern
allein oder mit andern Instrumenten
empfiehlt [4794

P. Rudigier, Zitherlehrer,
Schwertgasse 1, St. Gallen.

— IF'relsco-u.ra.iit gratis. —
Garantie für edle Klangfülle und

angenehmste Spielart.

8ì. Qàu. ^.mi0ne6ii-L6ilA^6 2U à 11 à 8(àà6î' àuM-^àuK. 12. à 1887.

Briefkasten der Redaktion.

Frl. Emma W. in ZZ. Gewiß ist getragene,

also schmutzige Wäsche schwerer als frisch-
gcwaschene, Sie können annehmen, daß 100
Pfund reiner Wäsche in schmutzigem Zustand
durchschnittlich 105 Pfund wiegt.

Zunge Wuiter in ZZ. Das tägliche Milch-
bedürfniß bei Kindern im ersten Halbjahr ist
zirka 1—Ich-. Liter. Mit dem ausschließlichen
Genuß von Thee und aufgetriebenen Süßigkeiten

werden Sie niemals im Stande sein,
dem Kinde dieses Quantum Milch in guter,
gehaltreicher Qualität herzustellen. Mäßige
Bewegung in freier Luft und rationelle Hautpflege

befördert die Milchproduktion.
W. Z. Farbige Wäsche, besonders

Bettbezüge, Strümpfe u. s. w., müssen vor dem

Aufhängen gekehrt werden, so daß die rechte
Seite inwendig ist. Ungebleichte Stücke, die

so bleiben sollen, werden am besten am Schatten

getrocknet.

.Hrn. Hm. W. Ambulant. Wir pflichten
der Meinung Ihrer Haushälterin völlig bei,
daß ein strenge Arbeit verrichtender und rasch

wachsender Jüngling zum mindesten ebenso

viel Nahrung bedürfe, wie ein mit Bureauarbeiten

beschäftigter Mann im Alter zwischen
50—60 Jahren. Wir gehen sogar noch weiter

und sagen: Im jugendlichen Alter und
so lange der Körper noch wächst, bedarf
derselbe des lebhafteren Wachsthumcs und regeren
Stoffwechsels wegen mehr Nahrung als im
ausgewachsenen Zustande. Die Nahrung darf
ja recht einfach sein; Schwarzbrod, Hülsenfrüchte,

Milch, Obst, in passender Abwechslung

und zweckmäßig zubereitet, das wird vom
gesunden Appetite eines nicht verwöhnten,
arbeitenden jungen Mannes stetsfort mit Lust
entgegengenommen. Der Jüngling wird zwar
wohl mit dem Vater ein halbes Portiönchen
Braten essen und wie derselbe ein halbes Glas
Wein dazu, aber er wäre davon weder gesät-
tiget, noch würde dem Körper dadurch das
nöthige Baumaterial zugeführt werden. Ihren
Mittheilungen nach ist Ihre Haushälterin
verständig genug, einen richtigen Speisezeddel
aufzustellen, der sowohl Ihre Bedürfnisse
berücksichtigt als auch diejenigen Ihres Sohnes, ohne
daß dabei die Ansprüche an Ihre Kassa
erheblich gesteigert werden.

Melrüble in W. b. H. Was Ihnen so

schweren Kummer macht, das ist der Klatsch,
der sozusagen Keinen verschont. Wenn Sie so

ängstlich darnach hinhorchen und geflissentlich
Gelegenheit suchen, das Urtheil der Leute über
Ihre Person zu vernehmen, so werden Sie
niemals zur Ruhe gelangen. Sie haben
gethan, was das Pflichtbewußtsein Ihnen
vorschrieb, und sind auch freudig bereit, die Folgen

dieses Schrittes zu tragen, also dürfen
Sie ruhig sein, auch wenn Ihr Thun von der
Welt nicht verstanden wird und wenn „das
Publikum" Sie in unverantwortlicher Weife
verlästert. Je gelassener Sie im Unglücke sind,
um so mehr Kraft werden Sie finden, dasselbe

würdig zu tragen.
Frau Pfr. A. in S. Zur Reinigung der

mit Oelfarbe gestrichenen Wände und Thüren,
vermittelst mit Salmiak vermischtem Wasser,
darf dieses letztere kalt oder warm sein, je
nach Belieben.

1Z5. Mo Sie sich auch immer um eine
stelle bewerben, müssen Sie arbeiten und sich

den Wünschen Ihrer Herrschaft unterziehen.
Nur zum Spaß hält Niemand sich bezahlte
Angestellte. Und wer zu Fremden in solch trauriger

Weise über seine frühere Herrschast
reden oder schreiben kann, der verdient wahrlich
nicht, daß ihm an anderer Stelle wieder Lohn
und Brod gegeben werde. Ein altes, schönes
Wort heißt: „In den Brunnen, woraus man
getrunken hat, soll man keinen Stein werfen."
Schlimmer kann sich ein Dienstbote nicht
empfehlen, als wenn er von früheren Herrschasten
Uebles spricht, oder Familien- und Geschäjts-
verhältnisse bloß legt. Welche nicht zu Hause,
als Tochter schon, zum Dienen erzogen wurde,
die ist um ihre reinsten Freuden, um ihr
besseres Selbst betrogen.

Frau Marie H. in Sp. Die Reinigung
Ihres Silbergeschirres geschieht am besten auf
nachfolgende Weise: Bleiweiß, Weinstein und
Alaun stößt man zu gleichen Theilen in einem
Mörser fein und befeuchtet das Pulver mit
scharfem Essig, läßt trocknen und befeuchtet es

abermals. Wenn trocken geworden, wird es

pulverisirt und in einer gut verkorkten Flasche
aufbewahrt. Zum Gebrauch rühre man etwas
von dem Pulver mit ganz wenig Wasser zu
einem Teige an und bestreiche damit mit einer
Bürste das Silber. Wenn es eingetrocknet ist,
wäscht man das Silber mehrmals mit Wasser
und trocknet es gut ab, am besten mit reinem
Hirschleder.

^silsiixrsis: 20 Ots.; àslanà 20

Ktslls-kesuà.
4353s Zur seibststänckigsn Lübrung eines
grösser» ocksr kleinern Hauswesens suobt
eins trens. Zuverlässige Lerson initiiern
VIters stelle in einem bessern Lausbait.
ltnte Zeugnisse und R-sforendsn.

Offerten mit 4353 an die Lxpsck. ck. LI.

4361s Line aâtdars, 21-jAirixs Noebtsr
wünscbt unter günstigen Lsckingungen
cksn làissberu! su erlernen, unc! dwar
am liebsten am Züriebsee.

Vnmelckungsn nimmt entgegen unter
Zitier 4961 ckie Lxpsckition <t. öl.

UM" àà Italien. "WU
Oesucbt von einer protsstantiscben

gcbweidertamilis naeb einer oberitalieni-
sollen gtackt ein treues, snverjässigss
visnsimäckcbsn, «las betäbigt ist, selbst-
ständig gut bnrgerlieti du kodiern dabei
siolr auob im übrigen Hauswesen bsscbäf-
tigen würde. Weitere Lauptbeckingungen:
streng recklieber, treuer Obarakter, gesit-
totes getragen, lteinliebkeit nn,l kräftige
Oesunckbeit, j4359

Zeugnisse über bischerige Leistungen
etc. sinck cker Lxpsckition ck. öl. belruis
Weiterbeförderung du übergeben.

mopasäx 'ours
-Us) up SN.I p B'-K >w

uspusxv Nd rsms zpinlssn^ s.imMl .in^
LOOks nispsuopp Nd usrzsps us^usasF
-s-g szsog upiprsul uH ggg smacksuois

-USZ 'pioipnsoZnd uspasà sZgfs^ eg.lls
-aszznui pun innsopuupuiu^
'ggou.ickes img.lsisoxuu.,) asp Zunu.iopiA
Mj.rlsplln.il, ui.uiussungznu lpns reg US)

-rfoo.p, sZunl g—s- piosunxe dlsxvljvft
usisZsrSlMiu.r) .ISP SIPUIN^ S))SU SUI!

kesuàt:
llin gewanckiss liHäckeiien, ckas ckie Zimmer-

unck Hausarbeit verstellt unck gut kneben
kann. f4358

Lckrssse: posttscb 1638 Davos-Platd.

oexxxxzoaoooocxxzooööoooöö
O O
« l.àiootà gk8uokt. F
O In einem klumsniabràiions- unck O

lVlockengoscbälte in Zürlck ist eine ^
Lebrstslle aiien für eine brave, g
intelligente Locbter dur grünck- O
lieben Lrlsrnung bsicksr Lraneben. A

Oiierton sub à 6 4960 an ckie 8
O Lxpeckition ck. öl. f4960 O

0îXX)0000îXXZ0000(XXXZ000O0
4963j Line kleine, fiiecklielie Lamilis,
wobnsnck in llsussnns, nälnne sum manat-
lieben öroise von 40 Lr, ein öläckeben
in ösnsion. Dieselbe bätts delegenbeit,
ckie trsnröslscbe 8pracke grüncklieb du er-
lernen. — (Inte Referenden stechen dn
Diensten.

sieb du ackrsssiren an lilaâ. Oevsurâ,
rue Lt. Lransois 18. Lausanne.

Line junge Locbter von 17 .lachren.
reochtsobattener Litern, wünscbt bechuis
xraktisober Ausbildung im Hauswesen auf
Nai bei einer respektablen Lamilis pla-
dirt du rvercken. Juf gute öeliancklung
rvirck mebr gsseben als auf grossen Lochn.

àmelckungsn beliebe man unter Zitier
4964 an ckie Lxpeckition ck. LI. gelangen
du lassen.

Li >in Aäckechen in cken 90er.lalirsn suebt
> àstsllung als 8asi- oàsr llatê-llell-

nerin, sei es in einer Lur- ocksr Lack-
anstalt. (lute Zeugnisse, sorvie ömpielr-
lungsn stechen du Diensten, ckachresstellv
rvirck vorgedogen. j4966

?u Vki-Kaufen:
4955s Lin silbergrausr <?s.rltsvdouv-
lkî,SSsSirnrg,irteI, passsnck für grössers
Damen.

Offerten befördert ckie lLxpeckition ck. öl.

Line Noobter, rvsloche einen lOsinkincksr-
iskrerinnenkurs ckurebgemaebt unck aueb
sonst in allen llausgesechlltten unck l«s!l>-
ücken ltanckarbeltsn bsvlancksrt ist, suebt
auf Aai ocksr ckuni sine Ltelle in einer
Llsinkinckersobule oder Lamills. f4969

dute Zeugnisse stellen du Diensten.
Jckresse srtbeilt ckie Lxpsckition.

Line gsbilcksts junge Noobter ans guter
Lamilie, in cksn Üanckarbeitsn bsrvanckert
unck fällig, Lindern cksn ersten Ilnterriobt
in cksn Lobuliäechern unck im Llavisrspisl
du ertbeilsn, suebt Ltsllv als 8tütds cker

llaustrau. j4!>71
detl. Offerten befördert ckie Lxpsckition.

4372s Line junge Noobter, rvslobs ckas

Llsickermaobsn erlernt bat, suobt eins
Ltelle bei einer guten Lamilis als llincks-
mäckeben ocksr als AusbiUks cker ilausirsu.
Ls rvirck nur auf gute Lsbancklung ge-
ssbsn. Zeugnisse sieben du Diensten.

^ÎN0 l'nk'llîan ssutsm Lause
I UìFiIìtZI suebt dur Erlernung

ckes llovbens unck ckss Rauswesens sins Ltslle,
am liebsten in einem örivatbauss der
cksutsobsn Lekveid. j4944

Oell. Offerten sinck unter Zitier 4944
an die Lxpsckition ck. öl. erbeten.

4929s Lins vvoblsrdogens ck'oodtsr kann
in einem erste» Nodes- unck Oonksotions-
dssobäfts in einer Lrsmcksnstackt cker deut-
geben Lsbrveid die Nockenarkeit oder ckie

Dainensolineickerei unentgsltlieb erlsr-
nsn. öensionsxreis Lr. 40. — per Nonat.
Lawilienleben. — Anmeldungen unter
V Z 816 du ricbtsn an OrvII Lüssli â
Oie. in Loser». (O Lu 816)

Z

UZài-n,

4927s Nack. Lîindll-Lrossz- à Lausanne
report des jeunes demoiselles désirant se

perfectionner dans la langue iranxaise.
Vis de famille; surveillance; soins atkec-
tueux. Lonnss references.

?ür ültsruZ
In einer Lamilis in llornaux findet eins

Movchtor, rvslcbs die frsndösisochs Lpraobs
du erlernen rvünscbt, freuncklicbe ài-
nabms. — Lamilienlebsn. — Ltuncken im
Lause. — öescbsickener öensionsprsis.

Oetl. Ottbrten an Lrl. IVittxver,
öost- unck Nslegrapchon-Lüroau in 6ornaux
HLanton Leuenburg). j4365

penLionZoffeptv,
Line kleine, gebildete Lamilis

auf einem Landgut am Züricbsss
rvünsecht sin allsrnstebenckes Lräu-
lein ocksr Dame auf länger oder
aucb nur dum Lommsraufentchalt
in Logis unck öonsion du nebmen.
Zivei grosse, sonnige, beidbaro
Zimmer, möblirt ocksr unmöblirt,
sebattigsr Lsrten. Derassen, an-
genebinss Lamilienlebsn.

Oell. blaelifragen. rvoraui bläbe-
res initgetbeilt vrirck, unter Obitire
O 3910 an Vre!I lliíssî! à 6is. in
Zkuricb. >O L 3910) f4357

v-elebe ibre ?öoktor in eins ssbr gute
Lension placiren vollen, können sieb init
aller Zuversiebt an ckas Lsnsionst von

Umes Uyi-ai-ä s» 0oi-eeIIk8
sbei Leuobatel) vsncksn. Lebst Lrandö-
siscbsm virck aucb Lnglisob-, Italieniscb-
unck Nusik-Lnterricbt srtbeilt. Lebenbsi
bestecht ein gsmütblicches Lamilienieben
unck sorgfältige Lsbancklung. — Lracbt-
volle Jussiebt, grosser Oarten, gesunde
Luft. Vordügliebe Lmptelrlungsn. j4840

uriLsrs Urteil?
Das beste in Veinüse- unck Lluirrsir-

S^uiersieil, als aucb iLriilrliirßsS-
Llnirrerr, Lracchtxtlanden. MUAS vdst-
öäuirre in cken ältern und neuern besten
sorten für Obst-Rabatton von seltener
Lcbönbeit empieblen f4356

»1^. à <i<d.
Oärtnersi unck gamenbancklung

ill (ZKur, rÜöltbllOll.

lilli-lliltift lvâdlllltlltt, kàiià
?0ul^rä.8t0tk6

in vordiigliebstör Qualität à 21 Lìs. xsr
Ms ocksr 40 Ots. per Netsr vsrssncksn
in öindslnkn Nstsrn.Rodsn, sovis in gan-
den Ltücksn portofrei ill's Laus j^4968

ökttingki-ä- 0o>, 0sà1Ii., àià
8. Nustsr-Oolleotionkn bereitwilligst

unck neueste lVIocksbilcksr gratis.

Sl8-

von II. Loillet â 8olin
Loliloss Dczliallsris,

(Der 23. dabrgang beginnt mit näcbstsm
Nai.) Ilnterricbt in fünf Lpracbsn, cken

Landeisfäcbsrn, der Nusik etc. Lamiiisn-
leben. Zabireicbs Lsfersndsn. hilMö l) Wls

/u vàaàll:
In der Ostscbvsid ein altrsnommirtss

D eis.11-Nss ods,kt. Lür dvei junge
Leute eiue gute Lxistsnd.

Otksrtsn uutsr Obiktrs 4804 L L an
ckie Lxpsck. ck. LI. j4804

Lsrantirt bewäkrtsstss Heilmittel gegen

80MMK!-8pl-088eN «und gleicbdsitlg billiges nnck vortrsllllcb-
stes 8cchönbe!tsmittel à Lr. 1. 50 per Liacon
gegen Linssncknng in öristmarksn franco
ocksr gegen blacbnabms mit Lerto-Zn-
scblag. Vl-rsanckt ckurcb f4979
xV<i. < » :» i,I«»l-.

llatb unck slcbere ilsilung
obne kostbare Lackekursn, obne
Leruksstörnng mit unscbäcklicben
Nittsin, nasb einer vislfacb be-
väbrten sintacbsn Nstbocks kin-
cken selbst die langjäbrigsn Vsr-
ckauungskranken ; dies ist ans der
Lroscbürs f4976
„NîìKSN-v.'LMliàl'lIL-

ersicbtlicb. Vntragen ricbte man
an die ?oliklirrik in lleicke

fLolstein), Oesterveicks, vslcbs
ancb die Lroscbürs gegen Lr-
stattung der Losten H30 Rp.)
franco dnsencket.
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4761s Leim Osbrancb werden diese 2ailv-
xillsu, die sieb ckurcb äusserst vsicbs
Lonsistsnd ausdeicbuen, in ckie bobisn
Zäbns geckrückt. lL 2 Z)

in- u. ausläncki-
scbss Labrikat.

eignes

VoàAHALtoiks,
àAàsàX, Labri-

kat, roicbsts L.usvabl. j4762

ssanck-^LuT
betrieb. — Ln gros st en detail.

I«. ûà.
8t. LàHev, vis-à-vis Lôtei Ltiegsr.

Asltiilvoiliiiitl t'iii' <1ik 8o>>vvoiZ.

Lîiàori»
in allen Lormen, Laitsll chistür etc. aus der
bsstrsnommirten Labrik ,1. Laslwantsr.
Diàêrsskàll unck àsikalisu ist? lZitstsni
allein oder mit andern Instrumenten
smxLsblt s4794

kl1(IÌ^Ì61', ^ltllOlIoilfOl,
Lcbvertgasss 1, Lt. Olallsn.

Naravtis iiir sdls ülMgistlls und angs-
nslunsts Lxislart.



St. Gallen. „Den testen Erfolg Italien diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen.1'' II, Jahrgang.

4978] Eine gut erzogene junge Tochter
sucht Stelle zu Kindern oder als Stütze
der Hausfrau, wo sie Gelegenheit hätte,
sich in der französischen Sprache zu
vervollkommnen. — Adresse ertlieilt die
Expedition dieses Blattes.

'an wünscht in eine gute Privat-
P en s ion eine intelligente Tochter,
die das Kochen gut und gründlich
erlernen will, aufzunehmen.

Offerten unter Chiffre 4978 befördert
die Expedition d. Bl. [4973

Ein braves, tüchtiges Mädchen, das
selbstständig eine einfache Küche führen
und die Hausarbeit besorgen kann, findet
gute Stelle. [4977

Adresse ertlieilt die Expedition d. Bl.

G. II. Wiinderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste Schweiz. GwmtfaMt
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

4975] In einer achtbaren Familie in |

Lausanne findet ein junges Mädchen
oder ein Knabe Aufnahme, welche wünschten,

die Sekundär - Schule zu besuchen.
Familienleben. Gute Pflege. — Zu erfragen

bei Mad. Häberlin-Gadina, Bischofszefl.

oooooooooooooooooooooooo
q Unterzeichneter empfiehlt sich an- §
O gelegentlichst in sämmtliclien Zwei- Q
Q gen der Zahnheilkunde, sorgfältige ß
q und möglichst billige Bedienung zu-
O sichernd. — Achtungsvollst [4786

J. Halter, Zahnarzt,
St. Jakobstrasse Nr. 46, St, Sailen.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

(Extrakt)
Miller's Spar-Kaffee

in Blechbüchsen verpackt, sowie :

löller's Cichorien-Kaffee
und

lüller's Feigen-Kaffee
in Packeten werden als Schweizer-
fabrikat den verehrten Hausfrauen
als gesunde, unverfälschte
Zugaben zum indischen Kaffee
wärmstens empfohlen.

In allen Ortschaften werden
Verkaufsstellen gesucht. [4914

Müller-Landsmann,
Lotzwyl (Bern).

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,

Häringstrasse 17, Zürich.

DIE BESTE

CHOCOLADE

A.MAESTRANI
STGALLEN.

Kt. Aargau BADEN Schweiz.

Hôtel und Bad zum „Freihof"
(mit hydraulischem Personenaufzug)

ist eröffnet ; während der Frühlingssaison Pension (Zimmer und Bad
inbegriffen) Fr. 6.—, II. Tisch Fr. 5.—. Omnibus am Bahnhof. Gute Küche,
reelle Weine und aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

4974] (3939) Der EigentLümer: J. Schsetti.

Das beste G-eschenk für jede Hausfrau!
Amerikanische Obst-, Frucht- und Gemüse-Presse

— mit Seilaer* —
erleichtert die Arbeit ganz bedeutend: liefert appetitlichere und bessere
Speisen und ist ein sehr handliches, nützliches und billiges Kflchengeräth.

Diese neue Erfindung beseitigt die altgebräuchliche, sehr zeitraubende und
anstrengende Arbeit, um Kartoffeln zu Muskartoffeln, Erbsen zu Erbspurée,
Aepfel zu Apfelmus zu machen, aus Trauben und andern Früchten Säfte zu
pressen — auch Aepfel-, Himbeer- Johannisbeerwein — und ist zu unzähligen
anderen Arbeiten in der Küche, z. B. dem Durchkneten von schlecht bearbeiteter
Butter, dem Auspressen von Schmalz, zur Stärkebereitung für die Wäsche u. s. w.
das einfachste und nützlichste Instrument, welches jemals hergestellt wurde.

Ausser grosser Erleichterung der Arbeit, wird diese auch viel sauberer
ausgeführt. — Was aber von grösserer Bedeutung, das ist die wesentliche
Verbesserung der Speisen, Säfte u. s. w., welche mit dieser Presse hergestellt werden,
da jede Verunreinigung vermieden wird, und Knoten, Körnchen, Theile der
Schale von Kartoffeln, Erbsen, Früchten u. s. w. durchaus nicht in die zubereiteten
Speisen und Säfte gelangen.

Diese sehen daher weit appetitlicher uud sauberer aus — und rechnet man
dazu noch die grosse Erleichterung der Arbeit, die bedeutende Ersparung an
Zeit und die vielseitige Verwendbarkeit der Presse — so dürfte sich dieses
billige und dauerhaft fabrizirte Küchengeräthe für jeden Hausstand als äusserst
nützlich und schon nach der ersten Anwendung als unentbehrlich erweisen.

— Fr-eis pro Stück £5 Fr. —
Central-Dépôt für die Ostschweiz: [3489

Spezialitäten-Handlung, Katliarinengasse 10, St. Gallen.

Das unentbehrlichste Hausmittel
E.liS EN BITTER. -

vonJOHP MOS1MANN
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des
s. Z. weltberühmten Naturarztes Michael
Schüppach daliier. In allen Schwächezuständen

(speciell Magenschwäche, Blut-
armuth, Hervenschwäche, Bleichsucht)

ungemein stärkend und überhaupt
zur Auffrischung der Gesundheit und des

guten Aussehens unübertreffl.; gründlich
blutreinigend. Alt bewährt. Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zu Fr. 21/a, mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitsknr von
vier Wochen hinreicht. Aerztlicb empfohlen. Dépôts in St. Gallen in den
Apotheken: Rehsteiner, Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; überhaupt in
den meisten Apotheken der Schweiz. (H 1 Y) [4793

gesetzt aus Eisemi^^
AlpenKrauferndep Emmenlhalen-Berge
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4949]

Clemens Müller
Nähmaschinen

sind die Musfermaschinen der Gegenwart

und unübertroffen, sowohl hinsieht-( :

lieh ihrer 'Leistungsfähigkeit,!
Dauerhaftigkeit u. Schönheit, -

als auch ihres leichten ruhigen
Ganges.

Besonders empfehlenswert!! sind
die neuen hocharmigen „Domina" u. „Stella" Maschinen

sowie die neuen hocharmigen „Singer B" Maschinen
für Hand- und Fussbetrieb, für's Haus und für gewerbliche Zwecke.
Clemens Müller's „Original Saxonia" Handmaschinen

anerkannt bestes Fabrikat.
Zu beziehen durch jede grössere Nähmaschinenhandlung.

General-Vertreter für die Schweiz:
C. T. Amsler, Feuertlialeil bei Schaffhausen.

4280] piilch-Chocolade und Cacao in Pulver.
Lieferant I. M. der Königin von Rumänien.

Hasard-Wftpfel-Kohle,
wegen geringen Russens und grosser Heizkraft beliebt in Privat- «110. Iîo-
staurationsküclien, Bäckereien und Konditoreien, für
Dampfkesselfeuerung, Beguiirfüllöfenu. alle < »eleu,

welche Roste haben. 4843
Die Hasard-Kohle hat trotz des höheren Preises vielorts die Coaks als

Hausbrennmaterial und gewöhnliche Steinkohlen als Kesselfeuerungsmaterial verdrängt.
Proben von 100 Ko. an werden prompt geliefert.

Weitere Auskunft über Preis und Fracht der Kohle, wie auch über die
Verkaufsstellen, wo dieselbe acht erhältlich ist, ertlieilt

Caspar Tanner, Frauenfeld.
Alleinverkauf für die Ostsehweiz.

PATE PECTORALE FORTIFIANTE
de J. KLAUS, au Locle (Suisse). '

w
4».

Empfehle meine [4907

besten Petrol-Koch-Apparate
n ebst passendem Kochgeschirr in grösster Auswahl.

B. Huber-Hotz,
Grossmünsterplatz 6. Zürich.

3n allen Belfern fmnblttttßen, Sroßuedeit unb 2tpotf)e!en

Beliebe ntan fpcjieff ju berlangen:

ffcfaeeMh
* SJÎan Beamte gefl. ©djutjmarle unb Strata.

SSor Sftadjaljtttmtgen wirb gewarnt

Aî> Kâu, „Uii hkà LMlss iiàii iNki'âlkz UklLdk in à Mâ à?râUMkìî MWii.'^ II MWU.

4978) Lins gut ersogsne )uugs 4'oclcter
sueict 8tc>IIe r.u Lindern cxier ais 8tiit^e
dsr Lan-itrsu. wc> sie bîeii'Ksàsit biitto.
sieb in der tran^ösiseben Lpraobe xu ver-
vollkommnsu. — Lcîresse srtbeilt die
Ilxpeciition dieses klattes.

''an wiinselit in eine gute Clivât-
voiision ein« iutelÜKeuts"lknobtor.
(lie das Loelieri gilt uncl gründlicb
erlernen will. ankxunebmen.

vlkerten unter t'bikkre 4973 izekördert
die Expédition ci. Ll. (4978

vin icraves. tüebtlgc:s Uädeben, cias

selbàtàudig sinc- oiàvbs Liiebe tMren
und die Lausarbeit besorgen kann. tindet
gute Ltelle. (4977

Adresse ertbeilt die Expédition ci. lZI.

K. II. Uiiiàli, lîlimli
vis-à-vis à lklàolàlle

M «dveiî. ilUàreilM
liekei-t (4789

aile in àei- fgmîlie nöthigen Knninai
ks.driks.te in guter u. billiger Wears.

4375) In einer aobtbsrsn Kamiiie ill!
l-ansannv budst ein junxes Nâdolien
odor ein Limbe ^.nt'nànv. vveìobs wünseb-
ten, die Lekundar - 8cbule besucbeu.
Familienleben. Vute?Asge. — Xu ertra-
gen bei Lad. gäderün-kaciina, öisobolsreb.

cx>OoooîX)oocxzczocZOooOooooO
^ Ilntorneiebnetsr smpLsblt sieb ail- ^
lZ Kslesentlivlist in sâmmtlioben ciwei- O
ö Zen àsr kîàìmdsllknuâs, sorgMItige A
^ und mögliebst billige Lodisnung ?.u-
O siebernd. — .Vebtungsvollst (4786

.1. llnltvr, r/4.
8t. .làabstrasse Ilr. 46, Lt. Lallsn.

vex)oooooOooO(Zoooocxzooooo

Solàsus Nsàaills:
Weltausstellung àtvverxsu 1885.

sucîs^Rv ê

Mui!ii.l?el. MissN

(iblxtràt)

in Llsobbüebsen verpaokt, sowie:

Wler'z dielwiÍNi^àe
und

Mìltzk'8 kNMll'Kcâe
ill Rackets» werden ills Zvbwsizisr-
Fabrikat den vsrsbrtsu Lauskraueil
als Ussnnâo, nnvorkälsobts
Angaben ziliiil indisollsn Ivatkes
wärmstens empkolilsn.

In allen vrtsebakten werden
Verkanfsstelleu gesuobt. (4914

Mü11er-I.s.uäsi»s.nn,
vot^wxl (lZsrn).

LoLàss
cvel'àen elegant uncl linier ilarailtie kär
taàsllosen Litic sellnsll uncl billig angeler-
tigt. blaoli allslvsrts genügt gut siàsncls
Taille. — 8ieb einzitelilencl ^4784

?rau VürAS-Her-oA, Railleuse.
Läi-ingstrasse 17, 2Üriod.

OIL scsi-L
cnoco^oc

512/^1.1.LdI.

Xt. Xcll-MU 8eliiv6lZ!.

Hotel iiin! Laà xum ..^l oiliot" "smit d^äraulisedsm?srsl>nsns.Ul2Ug)
ist srölknst i lväbrsncl der llrüblingssaison ?ension s^iininer uncl Lad in-
kegriübn) llr. 6.—. II. "Ibsob?r. ö.—. Oinnibus ain lZabnbok. blute Ibüobe.
reelle Veink und aut'ineiìsains ZZsdisnung ^usiobsrncl, einpüslilt sieb bestens

4S74Z (3939) vsr lZjgeutllüiuer: 5. Sodsstti.

Ds,s 1>sstS (Z-Ssàsnk ^SÄS HANi.slirs.41.!

àriliàlle Gzt-.krllckt- «Mil

It»ît >-i<8ÌIl<8,
srlsiebtert àie Arbeit gau? beàsutsnà: liefert appstitlielrers uuà bessere
Zpsissn uuà ist siu ssbr lranàliebss, uàliolies uuà billiges Xuebeugerätd.

visse neue lZrLràiiA beseitigt àis altgsbrâuebliobs, sebr ^eitraudsuàs uuà
austrsngsuàs Arbeit, uiu Xartoàlu Nusbartotlsln, lürbssn icu ltrbspurèe,
L.epfel H-pislillus ?u ruacken, aus vraubsu unà auàeru vrüebtsn Kälte ?u
pressen — aueb ^epksl-, vimbeer- dobannisdeerivsin — unà ist ?!u unsäbligsn
anderen Arbeiten in der Xüebe, v. dein Ourebknetsn von sekleobt bearbeiteter
Lutter, dem àsprssssn von Lebinal?, siur Ltärlreksreitung tür dis Wàbs u. s. vv.
das eintaebsts und nüt^Iiebsts lnstrurnent, ivslobss Usinais bergestellt ^vurds.

Ausser grosser Vrlsiobtsrung der Arbeit, wird diese aueb viel sauberer aus-
get'übrt. — Was aber von grösserer lZedsutung, das ist die wesentliebe Vsr-
besserung der Lpeissn, Lätts u. s. w., welebs mit dieser vresse bsrgestellt werden,
da ^eds Verunreinigung vermieden wird, und Lnotsn, Xörneben, vbeiis der
Lebale von XartoLeln, Lrbssn, vrüebtsn n. s. w. durebaus niebt in die unbersiteten
Lpkisen und Läkts gelangen.

viese seben dabsr weit axxstitliebsr und saubsrsr aus — und reobnst man
da?u noek die grosse DrlsiebtsrunZ àsr Arbeit, die bsä.su.tsnä.s ürsxaruvg an
2sit und die vislssitigs Vsrwsnâ.baàsit der vresss — so dürkte sieb dieses
billige und dauerbakt tabrvirte Xuebengerätbe tür lsdsn Lausstand als äusserst
uilwl ieb und sebon naeb der ersten Anwendung als unentbsbrlicb erweisen.

Z>I<> I,.
tleutral-Oexot kür äis vstsebwei^: t3489

8pe/iii1ität6u-IIäiuUuiiss, KààbiiMW« III, 8t. tiîallvn.

Vâ8 unvutdàiliâà ÜMKmittel
xiiZC^ôii?LCkî k

vonâtk?
IVIOSIIVI^I»!

ist äsl Lisssbittsr von ^od. Mosi-
MS.NN, ^.potnslcsr in Vangnau i. L. Itus den
totnstov àlpôlllcrâutern clsr Lmmsntbalsr-
bsrgs bsrsitst. blacli clsn ààeiLbnungsn des
s. êi. wsltbsrübniten àturai^tes Mioli.g.v1
Lebiixps.vb dabisr. In allen LobwäoliWu-
ständen (spseisll Alàg'vngvàvâvdv, Vlnt-
arinntd, Nvrvvnsobcwâvàv, Slviod-
suodt) ungemsin stärkend und überbauet
?ur ^.lrkkrisebnrlg^ der Vesundbeît und des

Unten ^usssbsns nniibertreSI.; Urnnâ-
lieb blntreàiUSnâ. ^lt bswâbrt. ^.uob
den wvntUer Lenlittsltsn ?ugänglieb, indem

sins Vlaselis 2u vr. 9 (t-, mit blsbrauebsanwsìsung, -/u einer Lrvsunâdeitslrnr von
vier wooden binrsiobt. ^vrstlivb vinpkoblen. Dépôts in 8t. Lallen in den
^xotbàsn: llsbsteinsr, vauswann, Lekvblllger, Ltein, tVartsnweilsr; iiberliaupt ill
den meisten Vpotlieken der 8ebwei?. (L1 V) (4733

^ZsssNgus eisenüds^^
^lpsnXrsulsrnclsn ^mmeUlbslsr.ösrge

U
U
M

D
M
>l.'ü

4943)

Olernens Nüllsr
Hs.wn2.2i:àeil

îiml à Hànnsîeliiiwii à Ksfliimrì êund unübertroiken, sowobì llinsielct-i i

lieb lbrer 1-eistllNUSta.biU^eit,
DanvrbaktiUlîeit u. Sodônkvit,
ais aucb ibres leiobtsn rndiUvn

VanUe».
besonders einptsblenswertli sind

àÎ6 I1SU6U lìoeluii'inigsu „Vomilìiì" u. „Htkîlìg,^ Nuseliiusu.
804VÎ6 àie I16U6I1 lioeduruiigsu ..8iiiî?v>' lî" Ullseliiusu

kür Land- und Hussb etrieb, kür's Laus und kür gvwerbliobs ^weoke.
LIKMKN8 IVIijllsi-'Z „Original 8axoiiiîì" àiàilluselliiê

anerkannt bestes Vabrikat.
2n belied.«» ànroà leâe Urösserv IkäblnasvbinvndanälnnU.

Llsusrai-Vertreter kür âis Lelrwà:
àislvl.', ^euvrtlialen bei Sedältusmi.

4W0) Milod Odovols.âs unâ La.vs.o In ?uIvkZ7.
Tlis/srailt /. IIV. cisr /kon.ic/iu von àtmàîsn.

wegen geringen Küssens und grosser Lsvkrakt beliebt in 1^>> > :> > - >>»>>i lî -
sst:, i,».,l>c>,i>il<î><l><ii. I< i < und k<<>i><iit<>5 <cîii. kür
!>:> I t<>ir, ,-i,iiàg. ZZ<^i>Iiitii II<»><->> îllI«c ì ><>I<>>>,

welcbe Iî,o^t<z baben. 4843
vie Lasard-Loble bat trots des Ilöberen Kreises viviorw die Loaks als Laus-

brenninatsrial uild gewöbnlieics Ltelukoblen als Ivssselkeueruiigsinatsrial verdrängt.
Lrobsn von 109 lio. an werden prompt geliekert.

Weitere t^uskunkt über kreis und krsebt der lvoble, wie aueb über die Ver-
kauksstelisn, wo dieselbe erbaltliell ist, ertbeilt

da« p a r l'ÄNiivi', l'rîttieàlâ.
7l.l1sluvsrltstlk kür àis 0stseliwsi2.

^eiokài.^ 5oniissl/mi5
de à. g.u Xcxzle (Luisss). '

M
4^-

ltmptkbie meine (4907

Kk8ten k'ötrol-Iioek üppsi'sts
n eb.st passendem Lioobgssedirr in grösster àswabl.

i î Ilitlxr-I I
Srosamüvstsrplats L. Ziiirivd.

In allin bessern Handlungen. Droguerie» und Apotheken

beliebe man IpezieH zu verlangen:

eDâà5'!5
^ Man beachte gefl. Schutzmarke und Firma.

Vor Nachahmungen wird gewarnt



Jen taten Erfolg hallen diejenigen Inserate, welche in hie Hand her Frauenwelt gelangen,"

Doppelrate Beip-Camiu I Töchter-Institut zum rothen Haus
Saison-Nouveauté, vorzüglichste Qualität,

à Fr. 1. 35 per Elle oder Fr. 2. 25

per Meter, versenden in einzelnen
Metern, Roben, sowie in ganzen Stücken
portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Zentralh., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

u. neueste Modebilder gratis. [4969

Vornehmstes Confirmationsgeschenlc

Im Verlage von Adolf Titze in
Leipzig erschien soeben folgendes
neue Praclitwerk : [49-51

Ïater
Unser in Bildern

von Paul Thumann.
Mit einer Dichtung

von Martin Luther.
Prachteinband in Kalbleder 20 M.
Prachteinband in Kaliko 12 M.

AXeclite
Stanzer Tri!
Per V Kg. Fr. 1.30 Cts.

Feinste Nonnenkräpfli,
weisse und braune, per Dutzend 60 Cts.

am Für Wiederverkäufer Rabatt, mm

R. Ruckstulil,
4779] Loretto-Liclitensteig.

©^anerfannt folib.
fe^r billig unb in
neueft. 2lu3füljrungen, |
liefern fra^tfreijeDer I
Sa^nftation. I

CfLgdtuUer Sc ®mnp. ;

gtonßftttf, SJlarïtftâtte 3. L

HßreiSlifte unb Stbbübungen, fran!o.|

OU
Ob

Schweizer-Uhren
mit Garantie.

Herren- und Damenuhren: Fr.

Metall-Anker-Remontoir, I. Qual. 18. —
Silber- „ I. „ '26. —

„ Anker-Rem. Sp. breg. I. „ 30. —
„ m. Goldrand n „ I. „ 32. —
„ d. Tag anz. ohne „ I. „ 32. —
„ d. Tag u. die Woche

anzeig, ohne Sp. brg. I. „ 35. —
„ Mond, Monat, Woche

und Tag anzeigend I. „ 45. —

Silber-Cylinder-Remontoir :

Mit Goldrand Cylind.-Rem. 1. Qual. 23. —
Ohne „ I. „ 22. —

Ii. 18.50

Metall-Cylinder-Remontoir :

Stark vernickelt od. vergold. I. Qual. 15. —
^ II- „ 13.50

Man adressire an das Comptoir
d'horlogerie [4878
Stüdy-Müriset & Cie. in Grenchen,

Kanton Solothurn (Schweiz).
Hfl?- Man liefert an Uhrenmaclier-

Rhahillenrs alle Schlüssel- und Remon-
toiruhren zu Fabrikpreisen. Jede Bestellung

wird umgehend per Post oder
längstens in 8 Tagen ausgeführt.
Mustersendungen gegen Nachnahme.

In nichtconvenirendem Falle wird
umgetauscht.

Kranken-Weine.
Ganz reeller Veltliner

(aus den besten Lagen gewonnen)
wird in grössern und kleinern Gehinden
(auch in Probekistchen mit 6 oder 12
Halbliterflaschen) zu sehr coulanten Preisen

abgegeben. [4952
Bestellungen nimmt entgegen und

versendet Preislisten franko
Frau Wittwe Kath. Tschudi

in Urnäsch.

in Verbindung mit der [4950

Frauenarbeitsschule Reutlingen (Württemberg).
Beginn des Frühjahrkurses : IS. April.
Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen und allen

wissenschaftlichen Fächern., Französische und englische Conversation. Tüchtige
Lehrkräfte. Häusliches Leben auf christlicher Grundlage. Sorgfältige Erziehung und
liehevolle Pflege. Schöne gesunde Lage. Für ausschliessliche
Arbeitsschülerinnen ermässigter Pensionspreis. — Zu näherer Auskunft sind

gerne bereit: Die Herren Oberkonsistorialrath Dr. Burk, Stuttgart; G. Werner,
Bruderhaus,. Reutlingen ; Landammann Zweifel und Oberstlieutenant Gallaty, Glarus ;

Pfarrer Pfeiffer und Fabrikinspektor Dr. Schuler, Mollis, Glarus; H. Eidenbenz, Rämi-
strasse, Stadelhofen, Zürich; Frau Suter-Christ, 12 Rheinfelderstrasse, Basel; Frau
Rolliet-Chailliet, Gerechtigkeitsgasse 25, und Herr Pfarrer Strahm, Nydeck, Bern.

Prospekte durch die Vorsteherin: Frl. Beglinger.

14 Ehrendiplome und goldene Medaillen
zuletzt auf der I. Internationalen Ausstellung für Volksernährung

und Kochkunst: (Ho 921)

Ehrenpreis der Stadt Leipzig — goldene Medaille
als allerhöchste, von keiner Konkurrenz erreichte Auszeichnung.

_ « -. • Fleich-Extrakt
Kemmerich szur Verbesseasre?^)pen'Saucen'

Cond. Fleisch-Bouillon
zur sofortigen Herstellung einer
nahrhaften vorzüglichen Fleischbrühe ohne

jeden weiteren Zusatz.
Fleisch-Pepton

wohlschmeckendstes und leicht assi-
milirbares Nakrungs- and Stärkungsmittel

für Magenkranke, Schwache und Reconvaleszenten.
Zu haben in den Delikatessen- und Spezereihandlungen, sowie in den
Apotheken. — Man aohte stets auf den Namsn „Kemmerich".

Kemmerich's
Kemmerich0*

I
C. Sprecher, z. „Schlössli", St. tollen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum: [4799

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

Billigste Ausschussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30% Fr. 3—9 unter courantem Preis als Ausschuss erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von 17%i5 nahezu 6 Pfund.

I I. Brupbacher, Fabrikdépôt, Zürich.

VorhangBtoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
4776) Nef & Baiiniaim, Herisau.

Die neue berühmte

Gloriosa-Nähmaschine
— für Familien und Gewerbe —

der Nähmaschinenfabrik Karlsruhe
(vorm. Haid & Neu)

bietet die denkbar grössten Vortheile aller exi-
stirenden Nähmaschinen.

Allein zu haben in Zürich bei [4967

Korradi & Hüni, Balmliofstrasse 64.
Ablage in Oettweil bei IM. -I. Kern, Reisender.

Geröstete Cafés!
ta. Erste Schweizer Heisslnft - Café - Brennerei

Herzer & Ruof, Staad-Rorschach
liefert nach eigenartigem Brennsystem hergestellte,
geröstete Gâtés, wodurch Aroma und Kraft erhalten
bleiben. — Zu haben in den meisten grösseren Colonial-

u. Specereiwaarengeschäften sämmtlicher
Kantone der Schweiz. [4591

Jlfe prafttifdjes {pefdjettfc
auf ben

iUeiisiifcE für Jrauen und löcütec

Perfenbet bie SBu cfjpanbtujig her „©rbtoetger
grauen=,3eitung" in ©t. ©allen folgenbe

SilinitttttullfbJUaplicti.
I. ÄtiöcmUc.

12 Muittimilter pi WtP
(mit gebrachter ©rflarung) :

I. ©>te Unterteilte.
II. ©cfjiirjtben für gröfere Einher.

III. Stnbermanlel. [705
IV. SicinKcib für SKabdjen.
V. 9)iorgett= ober fjauêjatfe.

VI. SHetber= unb SDtantelfragen.
VII. Untertaülc für Sîtnbcr.

VIII. Slctberrocf unb Sfinbcrnntlanf.
IX. Stitabenljofen.
X. SHnberfdjiirjeu mit Süermeln.

XI. ©tprgtben (für 1—3 gabre).
XII. aStnbcnjöSdjen.

IßpeiS fyr. 2. — für bie ganje ©oEeftion.

II.
I. 3;acfen=©atllc für torputente S)5er=

fönen mit großen ^üften.
II. ;gacfen=SatIle für mittlere(ßofturen.

III. ^•"frii'Satlle für magere Sßerfotten
mit Keinen §üften.

IV. 3atfeit=©aiUe für PJîiibcfjen oon 12
bt§ 15 Rubren.

V. 3atfen=©atllc für äJiäbdjett sott 8
bt§ 10 Saljreu.

VI. Shtrge ©aillef. DXäbdjenBon 4—6$.
VII. Surge ©aille f. etnSKnbBon 1—2 3.

VIII. §albaitjd)ltcficnber paletot für er=
toadjfene (perfonen.

IX. §albanfd)ltc|ettber paletot f. 3Jlüb=
djen Bon 11 bt§ 12 igaljren.

X. paletot für ÏDiâbdgcn Bon 6—8 S.
XI. SBBette §auêjatfe.
XII. SBcileê ^ädlcttt für SJIiibrijen Bon

4 btë 5 galjren.
XIII. ©tite §au§ftl)ürgc.
XIV. Steine ©tprge für 3Mbcbcn Bon

5 biê 7 (jaljren.
ijîreië gv. 2. — für bie gange Gollettion.

8 flatter.
III. gtdjttittittttflvv-Jittögrtbv
(bergefteEt b. grau |»agen;©ohler)

ift nun ebenfalls bei und befiellbar unb in
jeber Söeife aufs 33efte ben Perfcbiebenen
SBimfdjen unferev perebrltcben 2lbonnen=
tinnen angepaßt. SDtefel&e umfaßt jtoei
Slbt^eilungen.

1. Abteilung.
23 WollftanPige ®ruttï> ©d)nitts

muftcr in Dtaturgröfje, borjüglid) aner=
tannt für guteê Raffen (einjeln jum 3luf=
legen, nid)t inetnanSjer unb übereinanber=
gebenb bebrudEl), nebft prattifdjer Slnleitung
jur ©elbfterlernung ber einfachen Äletber=
mageret. Ulreiê : gr- 3. —

2. Ahtijeüuitg.
äjöllftänöige ,(llcinItnBev=2luÔftrtt=

fting mit 53 ©ditiittmuftetn in ^Sla-

turgrobe, nebft letd)tfa|li(ber ©rtäuterung.
Spreiz ; gr. 4. (SÎMefe Sluêgabe enthalt
2llleö, toa§ bie iBef'Ietbung fleiner Ätnber
erfordert.)

Sebc Slbt^etlung ift aucb einjeln 3U
baben. SBetbc jufammen in gleicher @en=

bung ju beut rebujirten greife hon gr. 6.

SDiefe SOlufter entfpreiben ganj fpejtett
ben SSebürfniffeit öerftanbiger, etnfai^er
Dauêfrauen unb ©öcftter, bie an Hanb ber
fe^r Kar unb fafjltd? gebotenen Slnleitungen
in ben ©tanb geftelit finb, jebe§ £letbnng§=
ftüif für fid) unb bte gatnilicnangebörigen
felbft berjuftcllen.

©liefe ©d)ntttmufter:2luêgaben finb um
ftreittg ba§ iBefte, ©infacbfte, 3Serftänb=
Ii(f)fte unb SBitiigfte, toaê in biefer 2lrt
bi§ je|t geboten mürbe, unb e§ ift ooranê;
jufe|en, ba^ — bei ber burcb unfcre ob=

ïigatorifcben 2lrbeitêfcbu£en allgemein Per=
breiteten SBorbtlbung im Stäben — biefe
äufeerft praftifcben, ibren 2Bertb nie Per:
lierenbeu ÏJÎufter ftcb in jeber gatnilie
einbürgern werben.

(jebe Stuêgabe gefd)iebt in fertig jufam:
mengefteUten ÄoEeKioncn (ntcbt in Stefe=

rttngen einzelner SJÎufter), bamit
^

aEen
ÜBünfcben gleiibjeittg entfproeben mirb.

3u ©efteUungen für f cforttge fiieferung
labet ein V)je (SApeötfton.

,M hà LrkÄL dgv8n âiOMkii Imrà völLdk in àik HMà à k»iMs MlUW,"

vlZVvMi'à LUö'tlMM lôoìàr-Iààt ^um rottien ZAlis
Laison-bîouvsauts, vor^üZliebsts (Zuali-
tât, à kr, 1. 25 xsr Blls oder kr. 2. 25

psi- Nstor, versenden in einzelnen Ne-
lern, Roben, sowie in Zangen Ltüeksu
portotrsi in's Hans

îZkiiingki' 6- l!o., ^kiiàìd.. ^ürieti.
k. 8, Auster-doileotionsn bersitwilliZst

in neueste üloäöbildsr gratis. (4969

VomsdAstes lZollkirmàtivll8Msed«o!( I

Im Verlags von üdolt litre in
beiprig srsoliisn socboo foigsnàss
nsno kracbtwsrk: (4951

ssà IIli8el m Wàii
W V0ti pâul liiuinann.
» Nit sin s r O i c I> t n n g

von Naetin lutbee.
kraebtsioband in ^alblodsr 22 M.
kraobtcinband in Kaliko 12 M,

il»( ^kii
?er ' - Lg. I r. I. 3V kts.

?sàLte I?o^sààxAi,
weiss« nnil braune, per Dntrsnd 68 Ots.
o»» kür IVisdervsrkänksr chtabstt, »»

k. Huekstustl,
4779) Dorstto-DiobtenstsiZ,

êAderwagênÂ
T anerkannt solid.
sehr billig und in
neuest. I
liefern frachtfrei sever I
Bahnstation. >

G.Schär 6c Comp. j

Konstanz, Marktftätte 3. ^

k?<i

^ä^äerlldren
mit: (orwvwwtzis.

Herrsil- unà vairlsnàsn:
NstsII-4nker-Beinc>iàir, I. Onal, 18. —
Lilbsr- ^ I. ^ 26. —

„ Xnksr-Rem, Lp. breg. 1.
^ 38. —

» m. Ooldrand ^ ^ I, 32. —
„ à. Vag anr, olins „ I, ^

32. —
„ d, Vag n. dis IVocbs

anzisig. oiins Lp. drg. I. „ 35. —
^ Nond, Nonat, IVocbe

nnd Vag anrsigend I. ^ 45. —

Lildsr-llMuàsr-Iìsmonìoir:
Nit Ooldrand Ov!ind,-Bein, i. (jual, 28. —
Obus ^

I

„ 22. —
II. „ 18.50

Nàll-llMuàsr-Iìswoàir:
Ltark vernickelt vcl. vergold. I. Oual, 15, —

^ II. 13.50
Nan adrsssirs an das Voniptoir d'lior-

logsris (4878
8iüd)c-lVIürisei 6c Ois. in (Zieuschvn,

llanton Soloàrn (Scbw-sir),
Nan lietsrt an Dbreiunaober-

Bbabillsnrs alls Lebiiissel- nnd ksinon-
toirnlirsn rn kabrikprsissn, l ed o Lestel-
Inng wird umgebend per kost oder läng-
stsns in 8 Vagen ansgetulirt. Nnster-
ssndnngsn gsgsn blaobnabme.

In nicbtconvenirsndsin kalle würd nin-
gstansolit.

Tranksn-^sins.
Ksm reà Veltliiiei-

(ans den besten Bagsn gewonnen)
wird in grössorn und kleinern Osbindsn
(aneli in krobskistcben mit 6 oder 12
Balbliterstasobsn) ru sslir ooulantsn kreisen

abgegeben. (4952
Bestellungen nimmt entgegen und

versendet krsislistsn kranko
?rau ^Vittws ILêtà. ?svtiuài

in ilrnäseli.

in Verbindung mit der (4960

l'raueiìai'dkitssàulv keutlivKkn üittsinkEiZ).
1 <I«^ l i iiiîij:»îri l<rlrx«>>i: IS. gV j»r il.
(Zriindlielier Bntsrriàt in Lprse'nsn, Nusik, Asiolinen, Nalsn nnd allen wissen-

solisttllelien käoliern.. kransiösisoliö nnd engliselie Konversation. Viielitige Và-
kräkte Uäuslielies Vsksn auf ekristliolisr àrnndlags. Lorgkältigs LrNslinng nnd
lislisvolle ktlegs. Leliöns gesunde Vage. ?iir anssolrliegslivlie ^.rireits-
svdülerlllnen erw.ässig(ter lpensionspreis. — ^u nälisrer Auskunft sind

gerne bereit: l)is Herren Obsrkonsistorialratli Or. Lurk, 8tuìtgart; K. Ä/srnsr,
Lrnderlians, Leutüngsn; Vandammann Aweikel nnd Oberstlieutenant Kallas, KIsrus;
klarrer pieittor und kabrikinspsktar llr. Lokuler, Mollis, Olarns; L. Lidenbene, Kami-
strasss, Ltadâoksn, ^ürlck; krau 8uter-0>ir!st, 12 Rbsinkeldorstrasss, Lssel; krau
»olllst-DkaüIiot, Osrsolitigksitsgasss 25, und Herr kkarrsr 8trslim, klvdeok. Lern.

krospekte durob die Vorstslisrin: ?rí. NvAliUKSr.

14 ZIiràxlOms uuà Aolâsus Nsà^illeri
^,nletî:t ant der I. Internationalen tlnsstellnug fur Volksernälirnng

und lvoclikunst: ^lVo 921)

LIuviMà clsi 8tdàt I1SÌ112ÌK — K0lài!6 Ueâaiìlv
als allerliöc;liste, von keiner Llonknrrens erreiolits às^siolinnng.

^ » >, ^Isiolr-UxtrAlrt
àemmei'là 8

Oonâ. ?1eisvIì-Loui11oii
^nr sofortigen Herstellung einer nslir-
liattsn vor?:üglielien klsiselrbrülie olins

)edsn weiteren 2iusat^.
I'1eisvli-?sxtolr

wolilsolimseksndstes und Isiolrt assi-
inilirbares Uabruugs- und Ltààungs-

mittsl à- Magenkranke, Lodvaede und Ilseonvalss^enten.
^u liaben in den Delikatessen- und Lps?ereiliandlungsn, sowie in den
Hpotlieken. — Man aodts stets auf den Main-n ,,Mernmerii:d".

Xenìineiià'8
Leinmvrîà'tz

ì l!. 8piLà, ,MImIi", 8t. KMev.
in IinnkLNK6Nl4ik6ln

(einzeln oder in Kistolisn und auf Brettern ^usaniinengsstsllt).
(ììut. üssortiiVss DüAgr in seliönsin tnäöllossn Nà

vsrsediöäensr àtsn, sowie kortiZs Hàleiswu in L,1iorn
ullâ RnssdMM."

Kri'össts f^uswültl in clsn nousetsn Vorlüden.
I'ieiLli.Lteii ilnà IltititloKe Kiiìtis.

gjlligziö à88eiiu88lleeli6n. IVollâvvkceia, feiner und
Iioclifsiner Qualität, in weiss

nnd farbig und in )sdsr Orösse (kleiner Voller wegen Zurückgestellt), wer-
den so°> — ?r. 3—S unter eourantem kreis als àsekuss erlassen.

Zelrvrere Oeoksn in grau und braun sauob für Vieb- und kfsrde-
decken verwendbar) werden für kr. 2. 80 bis kr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Orösse von "°-ls nabeln 6 kfund.

I I. I îr rrz»1>:rt ir<ei'. lkâdi'ilcàepôl, ^Urioli.

— VorIi«.»xsì«»Ks —
eigenes unà engliseli sabrât, vrême und weiss in grösster ^.nswàl liskert
billigst dns kiciesux-KeseiiM von — Nustsr fronoo —
47761 â Lauinann, Ileiàu.

Bis neue bsrübmts

(r1orîos3-IIàà2.Lcàs
— M Familien unä llewepbe —

àsr M s. k na s. s a k i ri s nlÄ V rlk XarisrniDs
(vurin. IIaid ck bleu)

bietet die denkbar grössten Vortbelle aller exi»
stirendvu Väbmaseliinen.

Allein ^u baben in Aiirieb bei ft967
Xoiliitli H Ilüui, Laliiiliofsàsô 64.

Vblago in Vvttwei! bei >1 lt I<> > ir, Beissnder.

KsrSsià Là?
M kà 8ààkr W^lnkt-^kê-àunà

iierier L kîuoi, Ziaall-kmàti
liefert naelr eigenartigem Brsnnsxstem bergestellte,
geröstete dates, wodurcck L.roma und Itratt erkalten
bleiben. — Tin baben in den meisten grösseren lZolo-
nis.1- n. Speoereiv?a.s,rsirAesobäktsn sämmtliebsr
Lantone der Lobvvsi?:. ^4591

Als praktisches Geschenk
auf den

ârîíeitsM für Frauen unä Töcilter

versendet die Buchhandlung der „Schweizer
Frauen-Zeitung" in St. Gallen folgende

MittmilAtr-Aiisgàli.
I. Ausgabe.

1Z UMilHw zm Megm
(mit gedruckter Erklärung) :

I. Die Untertaille.
II. Schürzchen für größere Kinder.

III. Kindermantel. (705
IV. Beinkleid für Madchen.
V. Morgen- oder Hausjacke.

VI. Kleider- und Mantelkragen.
VII. Untertaille für Kinder.

VIII. Klciderrock und Kinderumlauf.
IX. Knadenhosen.
X. Kinderschürzeu mit Aermeln.

XI. Schürzchen (für 1—3 Jahre).
XII. Windelhöschen.
Preis Fr. 2. — für die ganze Collektion.

II. Ausgabe.
I. Jacken-Taille für korpulente

Personen mit großen Hüften.
II. Jacken-Taille für mittlerePosturen.

III. Jacken-Taille für magere Personen
mit kleinen Hüften.

IV. Jacken-Taille für Mädchen von 12
dis 15 Jahren.

V. Jacken-Taille für Mädchen von 8
bis 10 Jahren.

VI. Kurze Tailles. Mädchen von 4—6J.
VII. Kurze Taille f. ein Kind von 1—2 I.

VIII. Halbanschließender Paletot für er¬
wachsene Personen.

IX. Halbanschließender Paletot f. Mäd¬
chen von 11 bis 12 Jahren.

X. Paletot für Mädchen von 6—8 I.
XI. Weite Hausjacke.
XII. Weites Jücklcin für Madchen von

4 bis 5 Jahren.
XIII. Eine Hausschürze.
XIV. Kleine Schürze für Mädchen von

5 bis 7 Jahren.
Preis Fr. 2. — für die ganze Collektion,

3 Blätter.

III. Schnittmuster-Ausgabe
(hergestellt v. Frau Hagen-Tobler)

ist nun ebenfalls bei uns bestellbar und in
jeder Weise auf's Beste den verschiedenen
Wünschen unserer verehrlichen Abonnentinnen

angepaßt. Dieselbe umfaßt zwei
Abtheilungen.

1. Abtheilung.
23 vollständige GrnnS-Schnitt-

mnster in Naturgröße, vorzüglich
anerkannt für gutes Passen (einzeln zum
Auflegen, nicht ineinander und übereinander-
gehend bedruckt), nebst praktischer Anleitung
zur Selbsterlernung der einfachen Kleider-
macherei. Preis: Fr. 3. —

2. Abtheilung.
Vollständige Kleinkinder-Ausstat-

tnng mit 53 Schnittmustern in
Naturgröße, nebst leichtfaßlicher Erläuterung.
Preis: Fr. 4, (Diese Ausgabe enthält
Alles, was die Bekleidung kleiner Kinder
erfordert.)

Jede Abtheilung ist auch einzeln zu
haben. Beide zusammen in gleicher Sendung

zu dem reduzirten Preise von Fr. 6.

Diese Muster entsprechen ganz speziell
den Bedürfnissen verständiger, einfacher
Hausfrauen und Töchter, die an Hand der
sehr klar und faßlich gebotenen Anleitungen
in den Stand gestellt find, jedes Kleidungsstück

für sich nnd die Familienangehörigen
selbst herzustellen.

Diese Schnittmuster-Ausgaben sind
unstreitig das Beste, Einfachste, Verständlichste

und Billigste, was in dieser Art
bis jetzt geboten wurde, und es ist
vorauszusehen, daß — bei der durch unsere
obligatorischen Arbeitsschulen allgemein
verbreiteten Vorbildung im Nähen — diese

äußerst praktischen, ihren Werth nie
verlierenden Muster sich in jeder Familie
einbürgern werden.

Jede Ausgabe geschieht in fertig
zusammengestellten Kollektionen (nicht in
Lieferungen einzelner Muster), damit allen
Wünschen gleichzeitig entsprochen wird.

Zu Bestellungen für s o f o rti ge Lieferung
ladet ein Iie> Kxpedition.



„Den Men Erfolg italien diejenigen Inserate, welche m die Hand der Frauenwelt gelangen.'1

I-OO-Q-O>-Q->Q~0-e>-Q->C>f
Dr. F. bleiche». Villa Venedigli, Enge-Zürich

Spezialarzt für Magen- und Darmkrankheiten.
Consultatioiien täglich Morgens 8—10 Uhr (nur für Angemeldete),
4854] Nachmittags 2—4 Uhr.

Faille française, Tricot, Satin merveilleux,
Surah noirs etc. i«®

rein Seide, empfiehlt zu billigsten Preisen in ganz solider Waare, Muster umgehend

F. Trost-Huber, Oberdorfgasse Nr. 10, Zürich.

Pfaff Nähmaschinen.
Beliebteste Familien- und Handwerker-Nähmaschinen.

Neueste Verbesserung.
Vollständig geräuschloser Gang.

Ein Fabrikat erster Güte und
Vollkommenheit, mit vielen bewährten Verbesserungen

und einer Ausstattung von
hervorragender Schönheit und Gediegenheit. — Die
wichtigen reibenden Theile sind aus bestem
Stahl geschmiedet, nicht gegossen.

Abbildungen und Beschreibungen auf
4935] Verlangen. (H 1000 J)

Man lasse sich nicht durch minderwerthige
Nachahmungen täu seh en.

G. M. Pfaff, Nähinaschineiifabrik,

Kaiserslautern, Rheinpfalz.

§

Töcliter-lnstitiit Mlet-Lügrin, Lausanne.
Sorgfältige Ausbildung, freundliches Familienleben und prachtvolle, gesunde

Lage. — Referenzen : Herren Wild, Pfarrer in Wattwil, Kauf, Pfarrer in Altnau,
und Zollikof'er-Appenzeller in St. Gallen. [4922
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Spécialité de Chocolat à la Noisette.

m CS-la.cé-SIa.nd.sclx-a.lû.-jE^a.'brils: m.

St. Grallen J. BÖHNY
ZÜRICH —

Marktplatz 13.

Weinplatz
Fabrikation

aller Sorten

Leder-Handschuhe.

Gerberg., Hôtel Central.

Weirrplatz.
Grosses Lager

aller Sorten

Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer Wvetûïïi ViidArîa" ohne Seitennaht,
Handschnhschnitt, „ÖJMeill IlblUIla passt vorzüglich.

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

fiixnnnnnnnnnnnnnnnnfwnnnf*

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
Monat Abonnements - Inserate 1887. März.

Lemm-Marty, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahlwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
l Beschlägen für Laubsäge-Arbeiter.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
g H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

78 Georg Pletscher, Winterthur.
10 Boos-Jegher, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

Schiess-Enz, Handstickerei-Geschäft, Herisau,
empfiehlt sich zur Besorgung von
Aussteuern und kleinern Aufträgen und stehen
jederzeit Musterbuch und Preislisten zur
11 Verfügung.

Conditorei von A. Dieth-Nipp,
t5 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Château de Courgevaux, près Morat.

Pensionnat de Jennes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Fisehhandluiig, gros & détail
Gebrüder Läubli, Ermatingen, Bodensee.

Spezialitäten: Seeforellen, Blaufelchen,
Hechte, sowie sämmtliehe Bodenseefische,
89 frisch und billigst.

H. Specker, Zürich
90 Bahnhofstrasse 90.

Grösste Auswahl in englischen Kaut-
schouk - Mänteln (federleicht) für
Herren und Damen, Knaben und Mädchen.

— lEEia.'u.te noiaveantés. —
23' Illustrirte Preiscourants gratis.

— II. Brupbacher, Zürich —
84 Magazin für feine
Babys-, Töchter- & Braut-Ausstattung.
82 Ammen-Yermittlungsbnreaii
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
86 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HEXIBERGER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speisergasse.

Mannfactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 A-nfarfign-ng nach. 3VCaass_

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt

65 C. A. Geipel, Basel.
Filialen: Genf, Bern und Zürich.

Jac. Baer & Comp., Arbon.
27 Linoleum-Bodenbelege.
E. Zahner-Wick, Marktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

C. Sprecher, z. Selilössli, St. Gallen,
37 Eisenwaarenhandlung.
Spezialitäten: Sattler- u. Tapezierartikel,

Seilerwaaren, Laubsäge-Utensilien.

Gravirungen in Metall und Elfenbein,
Emaille-Firmen und ThürschiJder.

Sternpelt'abrikatiou Neugasse 6
as E. A. Maeder in St. Gallen.

Schwestern Zühlin, Burgdorf (Bern).
Pensionat für junge Mädchen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

G. Leberer, mech. Werkstätte
in TÖSS bei Winterthur.

Spezialität in Maschinen tür Haus und Küche.
Waschmaschinen (Pearson). 73

J. À. Egger in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fahr, von Bettwaaren und Wäsche.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeiehnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

56— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu hilligsten Fabrikpreisen

— Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (Deutschld.).

K. Bölsterli, Zürich-Oberstrasse, beim Polyt.

se Akadem.-Polyt. Buchhandlung.
Wiel's diät. Kochbuch. — Niemeyer'sche
Schriften. — Illustr. Gesundheitsbücher.
Mediz. Hausbücher. Zeitschriften u.
Modejournale. — Kataloge u. Prospekte gratis.

Schreib- und Zeichnungsmaterialien.

W. Rietmann-Bheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
Gravirung aufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.

Niederhäuser-Sehenk in Grenehen (Soloth.).
es Buch- und Papierhandlung.
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,
Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.

68 j^.i5^.eri!k:a,rLiscl2.e
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lilscher, Kramg.23, Bern.

Klapp & Baumann zum Falken, St. Gallen.
Drogueo, Spezereiwaaren, Spirituosen.

Kaffee, chinesischer Thee, Fleischextrakte,
Suppeneinlagen, Toilette-Artikel, Parfu-
merien, Malagaweine, feine Liqueurs,
71 Spezialitäten. (M112G)

Victoria- und Union-Strickmaschinen.
Neueste beste Konstruktion. — Gründlicher

Unterricht. — Spezialität in Garnen
72 für Strickmaschinen.
J. Nötzli-Signer, Höngg b. Zürich.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt

so Horn hei Rorschach
und St.Gallen, Neugasse 41, z. Vereinigung.

Wäscherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

A. Mantel-Widmer, Zürich.
Aecht englische Waschtisch-Garnituren,
20 verschiedene wunderhübsche Farben,
von 18 bis 40 Franken. Muster franko.
66 Farbenangabe erwünscht.

Z-u.r grefällig-en. GcTotiz.

Erscheinen: jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Fiden-St. Gallen zu richten.

V Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten ; damit kann sich jede Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc. — NB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg." und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

H a @ e 11 -ü@ kk © iL sa

Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Druck der M. Käl in'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

M WM NM dâhM lllk^Wkiì MMtk, vkllîdk m àik gUâ à MmiM LkìWR."

^sez-HZ-eA«Aoes-e>ez-cA«-cAîs-?
Vi. l. Iiidiekdii, M VöiikWi, DnZd-/üiiek

Lxs2ialZ.i>2t kür Nagen- unà varmkraàsitsn.
täglicli Norgsus S—10 Lkr (nur klìr àgsmslàote),

48Z4I llaebinittags 2—4 Lbr.

faille Irsntzsisk, Irieoi, 8stin merveilleux,
8ueali noirs etc. «»

rein Ssiàe, einpüsblt cu billigsten kreisen in ganc soliâer IVaare, Nustor uingebenà
1^. l'rosì-Hàer, dlisiäoi-tAAsss à. 10, ^ûrià

?k2.if I?àà2Làsii.
LsIislàstE?U111Ì1Ì6I1- U.U'1 Haiic1tV6i'1v6i-Na1iiiiase1iiiieii.

Feueà VerdesseriivA.
Vollsîânljig geràcliIoLel- Lang.

Lin kabrikat erster kilts unà Voll-
kommenbeit, mit violon bevàtea Verbesserungen

nnà oinor .-Insstattung von borvor-
ragenàsr Sobönboit nnà (Isàiegeàit. — vie
viebtigon rsibenào» Lboilo àà »us bestem
8t»KI gesoàivàvt, niekt KSKvsseu.

A.bbi1àuugeu unà Zssclireiduugsu auf
403-^ Verlaugeu. (D 1000 0)

Nan lasse sioîi niclit àurcb ininàorivertbigo
Va obàlunungen täu seb on -

V. NI. 5àmîìWt>inà'àili,
It»R«SI'8KA.H»tvI'II, kìksillpt'âl^.

K

sSeliter-IuMiit 8iiblet-diigii», I.immimr.
Lorgialtigo Vusbiìàung. kreunàliobos kamilionleben unà pracbtvolìs, gosunâe

V»xe. — Âê/snen^en - Herren IVtlck, kksrrsr in lkuàvit, D»»/', kkarrer in Nîà«,
unà ^oîtâ'o/sr-NMs»setls,- in K- <?aKs». (4322

.ÍVZ

oo
00
V

Lpsoialits ào cZlioeolaì à la. Noisette.

X > I! I < II
!VIsrktp!atc 13.

vvSlnx>1à:s
?»brUrattoQ

aller Sorten

l.eljktànàkuke.

Kerberg., »ôte! kentrai.

Wsiri.pIs,L?i.
Krasses 1-s.xsr

aller Sorten

8toff-!ààkà.
Ligsuer neuer ^volam ebne Seitennàt,

llanâsekàsoknltt, ,,0Fîzt"tlI I lVIlll Ilt passt vorxüglicb.
Hauàsobubs vsrâsu aunb uacb Nass augsksrtigt. 14112

,!IìN/NVVUVVVVVVNVVNNNVNVN5

Special-^.àrssssn-à^kiAsr àsr „Leàsi^kr brausn-^oitunA
NtoriLtt V I>«>riii»-,ri,-r»r?4 - I 1^87^. Ntâi

Lemm-llalt^, 8t. dallva,
Lager in fertigen Hissn-, HsssinZ- nnà
St»blv»»rsu. Ssilsrvaarsu. Drëssts Vus-
vabl in Vsrkssugsu, Vorlagen, H0I2 unà
r Lssollâgsn kür Laubsägs-Tlrbsitsr.

iîunsiiârdoreî un«i vdom. lVaackansisli
s ll. LUatermsIster in Züricb.
krösstes àblissement àieser Lraucbs.

lileillerfàrderkî unii eliom. Wasoliansislt
78 klvorg?1«tsàer, ^Vintsràr.

Loos ^egllki-, 8vâl«1-^iil-i<;ti,
Xnnst- unà ?rg.uenar1»ôit-8ài1s.

8eli!ess-^r>x, ààstiàkêi-kesàkt, tterîssu,
einpüsiilt siek ?nr LssorAirn^ von às-
steuern unà Irlsinorn 4uktrâ?sn unà stellen
îeàerxsit Älustsrbuolr unà vrsislistsn xur
li VerküAunK.

tîonàitorei von Vieà-Aipz»,
tb àrbtxlstx 23, Lt. (?âllsn.
I«s!sgs, «söeirs, 8>ierr>, Ikee, Lstê, Lôocolst.

VIiâtvàA àv (iourgkvaiix, près llà,
?vu»1ouii»t âv ^ounos ASUS

20 àiriAS pur Ulr. 4olm ttsss.

Ikisàliitllâltillg, gro» à àswil
kebrüäer I.äudli, Lrmstingon, Loàee.
Lxs2Ì»1it»tsn! Seeforellen, Llaukslelisn,
veelrte, sov?ie sàrntliobs Loàsnsesûselis,
ss frisà unà billigst.

S. Speoksr, 2üriok
90 Lnluilrofstrusss 90.

0rössts áuslv»ì>l in en^liselisn L^aut-
«odovlr - HäntsI» (ksàsrleielit) für
Herren unà vuinen, ltnsbsn unà Uâàoben.

— ZN.SVZ.-VSS.VI.-tSS.
,0, Illustrirts vreisoourunts ^rutis.

— II. ki upknollki', ^Ürit-Ii —
St llluKâxin für feins
ksb>s-, lövkter» à krsut-àusststiung.

^ ^mmeii->vrmittìulìg8kur«àiî
2. Scdrsibsr-Vslànsr, lZàinins. Ls-sel.

Kun,ifàrboroî uncl àmisà Wssvkereî
se ûà. ?rià, Liìsvl.
Llöebsts Leistungen. — Billigste kreise,
krosxsetus unà Nüster fruneo ?u visnstsn.

F. II. Itveksr, 8t. Hall on
rs (S. nnunnnon» ^aolik.)
tìunst-, kspisr» unà Lslsnteriebsnàlung,

Svknitxereien.

It. 8<zliisvitx«r, 8t. dation,
Noirs âsr Llsât- rr. Sxsissrgssss.

Nunufs.otur- unà Noàervggren.
Stoffs f. Oarnsn-, Herren- u. Linàerlrlsiàsr.

(lonfeetions unà tlosturnss.
52 H2».S.Ola. H^LtâSS.

Xleîlleriârbere! u. oiiom. Wsseiisriswlt
es d. deipel) Lasel.

kiliglen: Ssnk, Lsrn unà 2üriob.

Fae. User à tlvinp., ^rì>on.
s? I,tl»o1vaill-Soâont»o1vxo.
H. ^aiinkr-VVielt, Zlsrktz., 8t. dallen,
SS Aussteuer - dssoàâlt.

d. 8preàki-, -. 8elilös8li, 8t. dallen,
s? Nissurvs.s.rvulzs.nàluug.
3xô2i»litûtsn: Lgttlsr-U. àlgpsxisrgrtilrsl,

Seiler vggrsn, Lgutsggs-lîtsnsilisn.

Krsvirungon in Nota» unci Lliendoin,
lümgills-Lirlllsn unà vltûrsediiàsr.

8teinpvlt'ai»rikation >"enga88« 6
ss 2. à. Ngsàsr in St. SaUsn.

8oi>n «8tLi n /nvlill, Lurgliorf (tskll).
kêllsiongt für l'ungs Nââllbsn.

kortbilàung in Nusilr, gllsn Lsselrâftsn
in Rgus unà 0grten, rvoitlieksn Ngnà-
arbeiten unà rvisssnsebgktliobsn kaobern.
ss — krosxslcts gratis. —

d. Iikiterki', rnsoii. ^Vsrirstätts
in lküss bei lVintsrtbur.

8pezis!itSt in lVIssctinen tür »sus unà Xllcke.
tVgsobrngsobinsu (kegrson). ?s

F. ^.. in "tlial (8t. dallsn).
IVIsà geitfociern-lIoînîgung8-Lo8vliàfì.
bg kgbr. von Lêttvgsrsn unà Väsobs.

dvkr. lîernliai ti, /nxn il (8t. SsIIsii)

8â6n1iallàlurlg à Hauàsisgârtiisrsi,
Nni«AS »nâ t/màckerîMA vo» Obst- ANti
es NierAärtsn.

Naggi «d tîin., Lanàsl8ioû1isr,
ss ^ornpìtds.1 â: 2«rloà.

Sxsàlitâti iVIekle sus »ülsentrüskten.

8oiiulbuvkiisnlilung Antonen, Korn,
krösstv Ledrinittvlnnàlt àer Svbrveix.

se— Damon - II I kitlorstotl'k —
liefert gn krivstleuts ?.u billigsten Isbrit-

preisen — Nüster uinsonst unà frei —
?au1 Louis Fado, di oix (ilmisedlà

X. Lölsiorli, ?ûr!oli-l>bei-àsss, bsim?olxt.
se ìLulem.-I'elxt. àlilnuiàng.
Kiel's àiât. ltoebbueb. — Msinsz-sr'sebs
Lobriften. — Illustr. 6esunàbsitsdôeber.
Nsà. lZgusbüebsr. ^sitsebriktsn u. Noàs-
iournsle. — Lgtglogs u. krospelîte gratis.

8ckreib- unà leicbnungsmsterislien.

IV. lìiànann-tîiisjnvi', dravvnr,
«4 unterer Kraken K, St. Valloa.
Kraviruog äufNetall- u. Luxusgsgsnstânàs,
ketsebafts, Nstall- unà Nautsoboulr-
Stsinxel, Linge-Lints, Sokirnrsebilàer,
Nuillinsrir- u. Nustersteinxel-Nasebinen.

Neààâll8«i-8àllli i» Kreilckeii (8°l°t!i.).
s» Lullk- Ullà kaxisrbanàlung.
Lillisstê IZsxugsqnslIs für alls »Ueber,
8ebreibmaterisl!en, petsekslte nnà Stempel.

es ^.Z0S.SZ7Z.1NS,ZZ>.Z.SSlN.S

XrktKSn nnà üls-nodettsn
Xllill XuIt-VbvvâSLbôn.

ikoi teniki -Lusà«!', Xrsmz.A, kenn.

XIspp à kaumsnn -»m tsllisi. 8i. Lallen.
vrogiitii, 8pvîvrèiìvssrèll, 8xiritll«s«ll.

ltalkee, ebinssisebsr Lbes, kisisebsxtralrte,
SuMênsinlagen, Loilstts-4.rtilrsl, l?arku-
rnsrisn, Nalagavveine, feins Ligueurs,
71 Lpexialitâtên. (A1120)

Vieioiia- unâ Union - Nnekmaseliinen.
Usussts bests Lonstrulrtiou. — drûoà-
lieber vntsrriebt. — Specialität iu (tarnen
72 kür Strielrinasobillsu.
F. Iiiötx1i.8igller, Ilövgg b. Aimed.

XunstlArboroi unci oliom. Waeolisnetsli

se Ilorn bei korsoliaoli
M A.LsIIon, Nsugasss 41, î. VsàiZMz.

IVasobersi unà Larborsi
kür vainsn- unà Llerren-darâsrobs.

il. Uantel-IVitiinei-, ^nrieli.
Aeclit englîeelio Waeodtîevll-Kai'niiui'on,
20 vsrsebieàsns ivunàsrbûbseks kârbsn,
von 18 bis 40 kranken. Nüster franko,
ss karbsnangabs srivünsobt.

Z-SLÄI1Z.Z-SZZ1 Id^SìZ.s.
MssìSl!-NS!Ià.TZ.»>»

f/êràeàete abcmà biemiê air/" mo«aâbbe
àss bsÍAefÂAte» Liîbattss à -^tuse^se»' à

„Lebîvàe?- k>aue»i-Neà»îA".

vrì unà Datum: ssirms:

Druck àcr N. Lâlin'scbev Lucbàruckerei iu 8t. DsUeu.
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